
                                                                                                                            

 Allgemeine Geschäftsbedingungen  
zur Junge Business Card 

 

 
Gemeinsame Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Junge Business Card der 

 
Konditorei Junge GmbH & Co. KGaA 

23568 Lübeck 
Tel: 0451-38875 200 

 
und der 

 
Stadtbäckerei – Der Hanse-Bäcker GmbH 

Hauptstraße 93a 
18107 Rostock 
0381-77626-0 

 
beide im folgenden Firma Junge genannt. 

 
1.  Die Firma Junge gibt die Junge Business Card an Ihre Rechnungskunden aus. Die Karte bleibt 

Eigentum der Firma Junge. Die Karte ist nicht übertragbar und darf nur mit Zustimmung des Kar-
teninhabers, des Rechnungskunden oder dessen gesetzlichen Vertreters genutzt werden. Die 
Kundenkarte dient dem Nachweis, dass eine Berechtigung zum Rechnungskauf des Kunden vor-
liegt. Es handelt sich hierbei um eine freiwillige Leistung der Firma Junge, die jederzeit widerrufen 
werden kann. Ein Rechtsanspruch auf Zahlung per Rechnung, einen Rabatt oder auf die Junge 
Business Card besteht nicht. Die dem Kunden übersandte Rechnung ist mit der Rechnungsstel-
lung sofort fällig und, soweit nichts anderes vereinbart worden ist, innerhalb von 14 Tagen ab 
Rechnungszugang ohne Abzug zu bezahlen. Der Karteninhaber muss beim Kauf auf Rechnung 
unter Verwendung der Junge Business Card diese kurz an das Verkaufspersonal aushändigen, 
damit mittels eines Lesegerätes die dem Rechnungskunden zugeordnete Debitorennummer von 
der Junge Business Card für den Kauf ausgelesen werden kann. 
 

2.  Der Inhaber der Junge Business Card hat sich auf Nachfrage durch Unternehmensausweis als 
Berechtigter auszuweisen. Adressänderungen sind der Firma Junge unverzüglich anzuzeigen. 

 
3.  Der Karteninhaber ist verpflichtet, die Junge Business Card mit besonderer Sorgfalt aufzubewah-

ren, um zu verhindern, dass die Junge Business Card abhandenkommt und missbräuchlich genutzt 
wird. 

 
4.  Bei Verwendung der Karte durch einen Nichtberechtigten haftet der Karteninhaber selbst und un-

mittelbar auf Zahlung des vollen Rechnungsbetrages, wenn er die unbefugte Verwendung zu ver-
treten hat. Der Karteninhaber ist darlegungs- und beweispflichtig dafür, dass er die unbefugte Ver-
wendung der Junge Business Card nicht zu vertreten hat. 

 
5.  Bei Verlust der Junge Business Card ist die Firma Junge sofort zu verständigen und die Sperrung 

der Karte telefonisch und schriftlich zu beantragen. Für Schäden, die infolge Verspätung oder 
des Unterlassens der Anzeige eintreten, haftet der Karteninhaber verschuldensabhängig. Getätigte 
Einkäufe bis zum Zeitpunkt der Meldung des Verlustes bei Firma Junge,  gehen zu Lasten des Kar-
teninhabers. Alle weiteren Einkäufe gehen zu Lasten der Firma Junge. 

 
6.  Die Junge Business Card kann nicht mit anderen Rabattaktionen (z.B. Junge Card, Heißgetränke- 

und Brottreuekarten) kombiniert werden. 
 
7.  Nicht genutzte Junge Business Cards werden 3 Jahre nach der letzten Transaktion gesperrt. 
 
 
 
 
 
 
 



                                                                                                                            

 
 
   8. Im Falle des Missbrauchs der Junge Business Card oder bei offenen Rechnungen kann die Firma   

  Junge einseitig die Junge Business Card sperren. Sie ist berechtigt, die Rechnungskauffunktion je  
  derzeit ohne Angabe von Gründen zu sperren, und die Herausgabe der Junge Business Card  

       vom Karteninhaber oder dem Rechnungskunden zu verlangen. Überlässt der Rechnungskunde 
  die Junge Business Card an natürliche Personen als Karteninhaber, so sind diese auf Verlangen 
  namentlich zu benennen. 
 

  9. Die von der Fima Junge erhobenen Daten werden ausschließlich zur Durchführung des Vertrags-  
  verhältnisses verwendet. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 

 
10.  Die Firma Junge behält sich vor, diese allgemeinen Geschäftsbedingungen zu ändern oder zu  
      ergänzen, wenn und soweit dies im Interesse einer einfachen und sicheren Abwicklung und insbe- 
      sondere zur Verhinderung von Missbräuchen geboten ist. Änderungen werden dem Kunden in  
      zumutbarer Weise zur Kenntnis gebracht und sind ab Zugang sofort wirksam, wenn der Rech- 
      nungskunde der Änderung nicht innerhalb von 2 Wochen ab Zugang schriftlich widerspricht.  
 
11.  Sollten einzelne Klauseln der vorstehenden Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise unwirk-  

 sam oder nichtig sein oder werden, so berührt dies die Gültigkeit der Übrigen nicht. 

 
Stand: September 2011 
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